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Ausbildungskonzept Fischerprüfung 

nach den Richtlinien des Landesfischereiverbandes Westfalen und Lippe e. V. 

 

Unterrichtsplan  

a) theoretischer Teil (Fragen) 
Bitte führen Sie die prüfungsrelevanten Themen in der Reihenfolge auf, wie sie im Unterricht sinn-
vollerweise behandelt werden. Stellen Sie die inhaltlichen Schwerpunkte Ihres Unterrichts vor! Ge-
ben sie an, welche zusätzlichen Themen Sie evtl. behandeln! Bitte benutzen Sie bei Bedarf ein ge-
sondertes Blatt. 
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b) praktischer Teil (Gerätemontage und Fischerkennung) 
Legen Sie dar, wie Sie das Zusammenstellen/-bauen der Gerätemontagen A1-A10 durch jeden 
Lehrgangsteilnehmer organisieren und wie Sie die Fischartenkenntnis vermitteln und üben! Geben 
Sie bitte an, wie oft jeder Teilnehmer diese Fertigkeiten einüben kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
c) Tierschutz (Versorgen von Fisch) 

Geben Sie bitte Auskunft, ob und wie die Lehrgangsteilnehmer das Versorgen des gefangenen Fi-
sches unter Berücksichtigung tierschutzrechtlicher Aspekte üben und welche Hilfsmittel zu diesem 
Zweck eingesetzt werden! 
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Zeitmanagement (Zeitlicher Gesamtumfang, Zeiteinteilung und Übungszeiten) 

Teilen Sie bitte den zeitlichen Gesamtumfang der Ausbildung sowie die Zahl der Termine mit. Ma-
chen Sie auch Angaben zur Zeiteinteilung der Fachgebiete sowie evtl. zu Übungszeiten! Unter-
scheiden Sie ggf. zwischen dem virtuellen (Online-Unterricht) und dem Präsenzunterricht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lehr- und Lernmethoden, Medien 

Machen Sie bitte Angaben zu den Lehr- und Lernmethoden! Benennen Sie die eingesetzten Unter-
lagen/Lehrbücher sowie die technischen Hilfsmittel! Geben Sie bei virtuellem (Online-) Unterricht 
auch die verwendete Software, wie Videokonferenzprogramme und Übungs-Apps an. 
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Teilnehmerzahl und Raumangebot 

Geben Sie bitte die Teilnehmerzahl in Ihren Lehrgängen als Spanne (von…bis…) an! Unterscheiden 
sie dabei ggf. zwischen virtuellem (Online-Unterricht) und Präsenzunterricht bzw. zwischen theo-
retischer und praktischer Ausbildung. Notieren Sie im Falle von Präsenzunterricht die Größe und 
Beschaffenheit sowie die Adresse des Schulungsraums!  

 

 

 

 

 

 

 

Erklärung 

Die Schulung wird wie hier angegeben durchgeführt. Änderungen teile(n) ich (wir) dem Landesfi-
schereiverband Westfalen und Lippe e. V. umgehend mit. Bitte bei mehreren Ausbildern pro Ver-
ein/Vorbereitungslehrgang alle Personen aufführen! 

 

Ausbilder 1 (Name, Tel., E-Mail):    ____ _ ______ _________ 
 
Adresse:___________________________________Unterschrift:   _______________ 
 
 
Ausbilder 2 (Name, Tel., E-Mail):______________________________________________________
   
Adresse:___________________________________Unterschrift:____________________________ 
 
 
Ausbilder 3 (Name, Tel., E.-Mail):_____________________________________________________
   
Adresse:___________________________________Unterschrift:____________________________ 
 
 
 
Verein :   ____________  Vereinsstempel:    
 
Vorsitzender (Name, Unterschrift):____________________________________________________ 
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Wird vom Landesfischereiverband Westfalen und Lippe e. V. ausgefüllt! 
 

 
Das Schulungskonzept entspricht der Richtlinie des Landesfischereiverbandes Westfalen und Lippe 
e. V. für die Ausbildung zur Fischerprüfung. 

 

Datum     Unterschrift    ___________    
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